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3. Bundesliga Herren Nord

TTC 1957 Lampertheim : Oldenburger TB 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

Udra bleibt gegen den Oldenburger TB ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Martin Buch Andersen nach 4 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC 1957 Lampertheim im Match der 3. Bundesliga Herren
Nord einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Oldenburger TB, das vor 80
Zuschauern eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:23) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Alfredas Udra, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:7.

Los ging es mit den Doppeln. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Römhild / Nad
Nemedi waren Mikutis / Andersen, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war nichts für schwache
Nerven. Keine Chancen ließen dagegen Udra / Nunez beim 3:0 ihren Gegnern Koepke / Schnabel.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Alfredas Udra hatte gegen Heye Koepke, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Trotz 1:0
Satzführung verlor Tomas Mikutis sein Spiel gegen Valentin Nad Nemedi letztlich mit 11:7, 7:11, 6:
11, 7:11. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Martin Buch Andersen gelang es nachfolgend Johannes Schnabel zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Mit nur einem Satzverlust ging Miguel Nunez gegen Andy
Römhild durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1957 Lampertheim und des Oldenburger TB. Beim Sieg in vier Sätzen
gegen Valentin Nad Nemedi kam Alfredas Udra nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. 2:3 endete das Einzel zwischen Tomas Mikutis und Heye Koepke aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Martin Buch Andersen
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1957 Lampertheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die Füchse Berlin am 04.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des Oldenburger TB wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den SV Union Velbert erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim

Doppel: Mikutis / Andersen 0:1, Udra / Nunez 1:0 
Einzel: A. Udra 2:0, T. Mikutis 0:2, M. Andersen 2:0, M. Nunez 1:0 

 Oldenburger TB
Doppel: Römhild / Nad Nemedi 1:0, Koepke / Schnabel 0:1 
Einzel: V. Nemedi 1:1, H. Koepke 1:1, A. Römhild 0:2, J. Schnabel 0:1


